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Volleyball 
(Halle & Beach)

Über die Sportart 

 Im Hallenvolleyball spielen zwei Mannschaften mit je
6 Spielerinnen bzw. Spielern gegeneinander

 Im Beachvolleyball spielen zwei Mannschaften mit je
4 Spielerinnen bzw. Spielern gegeneinander

 Gespielt wird beim Volleyball in der Regel auf 2
Gewinnsätze. Wer in einem Satz zuerst 21 Punkte
erreicht, gewinnt den Satz. Steht es nach Sätzen 1 zu
1, gibt es einen Entscheidungssatz, den die
Mannschaft gewinnt, die zuerst 15 Punkte erreicht.

 Mittlerweile sind weltweit über 30.000 Special
Olympics Volleyballerinnen und Volleyballer aktiv.

Besonderheiten der Sportart bei 
Special Olympics
Volleyball wird immer im Unified Sports®  
Teamwettbewerb gespielt. Das bedeutet, dass immer 
Menschen mit und ohne geistige Behinderung 
zusammenspielen. 

Im Beachvolleyball darf das Pritschen auch als 
Angriffsschlag verwendet werden um Punkte zu 
erzielen.

Nach drei Aufschlägen in Folge mit Punkterfolg für das 
eigene Team muss der/die Aufschläger*in gewechselt 
werden.

Informationen zum Regelwerk
Allen Regelwerken der Sportarten liegen Artikel 1 und 
die General Rules (offizielle sportartübergreifende 
Regelungen von Special Olympics International) 
zugrunde. Das Sportkonzept, das vollständige 
Regelwerk von SOD (in Standard und Leichter Sprache) 
sowie die Durchführungsbestimmungen stehen über 
die folgenden Links zu Verfügung:

✔ Special Olympics Sportkonzept
(Artikel 1 & General Rules)

✔ Regelwerk & Durchführungsbestimmungen

Special Olympics International hat die Sportregeln für 
Hallenvolleyball/Beachvolleyball auf Grundlage des 
Regelwerks des internationalen Fachverbandes 
„Federation International de Volleyball (FIVB)“ 
erstellt. Diese Regeln werden angewendet, es sei 
denn, sie stehen im Widerspruch zu den offiziellen 
Special Olympics Sportregeln für Volleyball/
Beachvolleyball oder zu Artikel 1.
Auf diese Weise können unsere Special Olympics 
Wettbewerbe im Hallenvolleyball/Beachvolleyball nach 
weltweit gültigen allgemeinen Standards 
durchgeführt werden. 

https://specialolympics.de/informieren/sportkonzept
https://specialolympics.de/informieren/sportarten/beachvolleyball
https://www.fivb.com/
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National International

Unified Sports® Teamwettbewerb Männer/Mixed Hallenvolleyball X

Unified Sports® Teamwettbewerb Frauen Hallenvolleyball X

X

X

Welche Disziplinen werden angeboten?

Disziplinen

Unified Sports® Teamwettbewerb Männer/Mixed Beachvolleyball

Unified Sports® Teamwettbewerb Frauen Beachvolleyball

X

X

XX

XX

Die wichtigsten Informationen und Regeln

Klassifzierung

Jeder Wettbewerb beginnt mit einer Klassifizierung. Das Ergebnis der Klassifizierung sind (möglichst) homogene 
Leistungsgruppen mit mindestens 3 und maximal 8 Teams. Die Klassifizierung erfolgt bei ausreichend vielen 
Mannschaften nach dem Schweizer System.

Zur Einteilung in Leistungsgruppen werden ausschließlich die erzielten Ergebnisse aus der Klassifizierungsrunde 
herangezogen. Skill-Tests finden bei SOD im Hallenvolleyball/Beachvolleyball keine Anwendung. 

Spielregeln

Der Volleyball wird durch einen Aufschlag ins Spiel gebracht, das ist von oben und unten möglich.

Während eines Spielzuges darf der Ball höchstens 3 Mal innerhalb eines Teams berührt werden. Wenn der Ball im 
gegnerischen Feld landet, erhält man einen Punkt. 

Der Ball darf grundsätzlich mit allen Körperteilen berührt werden. Die Beine/Füße dürfen jedoch nur zur Abwehr 
eingesetzt werden. Für Angriffsschläge müssen die Arme/Hände eingesetzt werden.

Wenn das gegnerische Team es nicht schafft, den Ball zurück über das Netz zu spielen und bspw. den Ball ins Aus 
abprallen lässt, erhält man ebenfalls einen Punkt. 

Die Berührung des Netzes während der Ballaktion ist ein Fehler und der Gegner erhält einen Punkt.

Hinweise zu Unified Sports® 

Beim Unified Sports® treten Athletinnen und Athleten gemeinsam mit Unified Partnerinnen und Partnern an.

Es müssen innerhalb einer Mannschaft gleich viele oder mehr Athletinnen und Athleten 
(Menschen mit geistiger Behinderung) als Unified Partnerinnen und Partner (Menschen ohne geistige Behinderung) 
auf dem Platz sein. 

Weitere Informationen zum Unified Sports® hinsichtlich der verschiedenen Ansätze, der Durchführung und den 
Wettbewerbsbestimmungen sowie Ansprechpartner von SOD sind auf der Homepage unter folgendem Link zu 
finden: SO Unified Sport

Ansprechpartner

Special Olympics Deutschland e.V.
Lasse Dieckmann - Bundestrainer

Philipp Stäbler - Nationaler Koordinator 
philipp.staebler@specialolympics.de

https://specialolympics.de/informieren/sportarten/beachvolleyball
https://specialolympics.de/informieren/unified-sportsr
mailto:lasse.dieckmann@specialolympics.de



